





et den Holien Todesfall

Sodywiitdiaen und Hodhacdobenen Heren,
SERRAN

SLudivig SEdolphs

des Deiligen Stomifchen ieichs
Gdlen Ponncrs und Frepheren

vvn@f{]},'

Heren ouf Bimdorf, Bifchdorf, Dorftenit, Genfa,
Ober-Peina und Asendorf 2c.
S, Konigl. Majeftat in Poblen und Churfirfilichen Durdylauchtigkeit
m Sadfen DHochb wircElichen Gebei Naths, und der Bifehofichen
hohen Stiftskircdhe ju Merfeburg hodyeroehiten
und beftdtigten Domprobiis,

weldjer

den 2. May diefes 1760, Jabres ju Merfeburg
fhmerBlic) erfolgte,
bejeugen
e unterthinige Sondolents
Balentin Salomon Herbft,
Paft. ju Bendorf und Nauendotf.
M. Sohann Berjamin LohrEngel,
Paft. juGeufaund Asendorf.

M. Sohann Andreas Pieil,

Minift. Candidat.

Merfeburg, gedvuckt by Jobann Gosfried Molgdorffen.
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Puf, wenn Hobe Cedern fallen,
oS  DihE 0 Berg als Thal evihallen ?
Beugt des {dhweren Falles Laft
Nicht den allevfravckiten Yft 2
Selbir die Tanuen mifen heulens
Shr Gefilde frebt entlaubt,

Sa fie find auf allen Theilen

Shres (honfren Schmucts bevaubt,

>

Cd)mer{alicb, unter foldyen Klagen,
Giebn wiv Leid um Den sutragen,
Der ung Sehirm und Schatten gab:
Denn nun deckt Ihn Sarg und Grab.
Unferm Vater, dem Gelicbten,
Unjerm gnddigen Patron, :
Soflen wiv, mit den Betr1ibter,
Den gevedytfren Traver - Thon,

%&mter von fo hoben Gaben,
Die (o viel gentifet haben,
915 dver arofe Jech gethan,
Sieht man al§ Oracul an.
Heven und Lande treu su vathen,
Das Er fidy sum el gefteckt,
St ein Umfang folcher Thaten,
Deren Glans fein Moder deckt,




%en den grbften Amtdgefdaften,
SWar Sein Geift nie s entErafeen,
Daf Ev nidht guert bedadt,
9Bas ung Gott yum Freunde wacht.
Standhaft vor den Nif suitehen,

Und was Jofephs Erbeheil nie,
AMWard, jur Kirche Woblevaehen,
Treulichit von Shm mmeerfint.

N
Sl’ielvr GliicE empor jubringen,

MWar nicht von den Fleinften Dingen;

MWie die Milde Seiner Hand

Shm mand) dancEbar Herh verband.

Nothbedrangte suerquicken,

Mar o Will als That vereint:

In Shm wied in allen Stitcken

Sidy der wahre Menjchenfreund.

UuD fo war auf allen Wegen
Auchy mit hm des Hodften Seegen,
1nd Sein thatig Ehrifrenthum
Mehree Wirde, Glons uud Auhnt.
Kamen andy betribee Fatle,

(Qeiden trift audy den Palaft, )
Wuft Er frines Troftes Ooelles
Sein Hevb blied in Gott gefat.

Q £
heutiter Greif! vie eebens- Jare
Stiegen uber fiebsig ans
Grofe Wohlthat! doch die Babre
Sdylieft hier deiner Wallfabrt Bab.
Grofie Manner Deines Glcidhen,
Klagt man; Dbillig Flagt man Sie:
Denn wenn Sie audy fpat vevbleicher,
Kommt ib Tod dod frets ju fribh.

%e[d} ein %ertfmol,b«nger Scymerfen

Strome aug der Gemablin Hevgen,
Da Sie Jhren befren Freund,
SShren licbjten Fech, beweint.

deitgeredyt find |olche Thranen,
Die die Liebe fonft niche Fennt
DBey der Cintracht, aufer denen,
Wenn der Tod die Hevben trenns




@en fo Blug, als Teew verbindet,
€in gelicbter Sohn empfinvet,

Da Cr fidy jur Leiche frellt,

Was oor Wehmut Jhn befallt.

CEr fudht Dem mit Liebes - Jdhren,

Den Er Kindlid) Hodhygefdhase,

St ein DencEmal jugewabhren,

Das verbundne DancEpflicht febe.

@mfem, Hohen Anverivandeen,
Wabren Freunderr, wny BeFannten,
Nihrt Dein fhmerBlicher Berluft,

Herr, vas Jnnve ibrer Brujk.
Unbd wev wollte Den nicht Flagen,
Der ein vechter BVater war;
Sein holdfeligfies Detragen
Legte taglichy Proben dar,

@ie fidhy Dir jum Dienft verbunden,
Und in Deinen Pflichten ftunden,
Samt dem treven Untevthan, -
Sebn Didy, LY, mit Weinen an.
Um Den jeder {ich befivebte,
Der finckt in die Todes - Nadht 3
Und Der jedes Diengt belebte,
Wird nunmehr jur Sruft gebradyt.

Q[ber nein! dev triibe Tammer
Blickt nur auf die Todten - Kammer;
Da dody der erhabne Geift
Gott in hochfter Klarbeit preife.
QRur der Leib vubt in der Erde,

Bis ihn einft aus feiner Gruft,
Dap er audy verFlaret werde,
Sener Wlmadht Stimme ruft,

@laubenb, Dreite die GedancEen
Atber aller Hohen Schrancten
Su den Himmels - Haufern qus,
Du, izt Hochjtbetriibtes Haus,
Dif bringt das Gemiith jur Stille,
Stett den Seeligften Dir fir.
Unterdeffen rub dieFille
Seines Seegens ftets auf i,










Woer den Gofen Sodesfall

des wepland

Sodywiredigen und Sochacbohrnen Herrw,
SERARAN

Sudmig SEoolphs

Ded Deiligen Siomifchen Deichs
Edlen Panners und Frevheren

;vvn @ f d} ,5

i ouf Biindorf, Bifdhdorf, Dirftewit, Geufo,
Ober-Peina und Asendorf 2.

Majeftat in Pohlen und Churfivfilichen Durdhlaudytigfeit
Hochb wircElichen Gelyeis DNathg, und dev Bifchofiichen
hobhen StiftsFirche qu Derfeburg  hodyernehiten
und beftdtigten Domprobiis,

weldjer

May diefed 1760, Jabres su Metfeburg
fhmerlich erfolgte,
bejeugen
ihte unterthanige Condolents
| BWalentin Salomon Herbft,

Paft. ju Bendorf und Navendorf.

M. Johann Benjamin LohrCngel,

Paft. juGeufa und Anendotf.

M. Johann Andreas Pieil,

Minift. Candidat.

SMerfeburg , gedrucke bey Jobann Gorefeied MolGvorien.
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	Uber den hohen Todesfall des weyland Hochwürdigen und Hochwohlgebohrnen Herrn, Herrn Ludwig Adolphs des heiligen Römischen Reichs Edlen Panners und Freyherrn von Zech, Herrn auf Bündorf, Bischdorf, Dörstewitz ... Sr. Königl. Majestät in Pohlen und Churfürstlichen Durchlauchtigkeit zu Sachsen ... Geheimden Raths, und der ... Stiftskirche zu Merseburg hocherwehlten ... Domprobsts, welcher den 2. May dieses 1760. Jahres zu Merseburg schmertzlich erfolgte, bezeugen ihre unterthänige Condolentz Valentin Salomon Herbst, Past. zu Bendorf und Nauendorf. M. Johann Benjamin LohrEngel, Past. zu Geusa und Atzendorf. M. Johann Andreas Pfeil, Minist. Cand.
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